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Kasper gegen Karies
Die richtige Zahnpflege: Thema der Freiburger Puppenbühne 

Veranstaltung

Dr. Johannes und Karin Minuth von der
Freiburger Puppenbühne lassen nicht nur
die Puppen tanzen, sie bilden Zahnärzte,
Lehrer, Erzieher auch aus im Umgang mit
Kasper und der Hexe Klapperzahn.

Mucksmäuschenstill ist es, wenn die
Hexe Klapperzahn Unmengen von
Süßigkeiten, Cola und Bonbons

verschlingt, um anschließend auf schauerli-
che Weise mit ihren gräßlich anzusehenden
Zähnen zu klappern. Zum Glück ist der pfif-
fige Kasper da, der den kleinen Zuschauern
mit kessen Sprüchen und übergroßer Zahn-
bürste hilft, der Hexe das Fürchten zu lehren.
„Schmeiß‘ die Süßigkeiten weg!“, tönen die
Verbündeten. Doch Klapperzahn lehnt die
wohlgemeinten Ratschläge ab. „Zääähne
putzen!“. Die Hexe schüttelt sich nur. Beim
nächsten Appell stutzt sie. „Da ist Zuuucker
drin!“. Diesem Dauerbeschuß kann sie nicht
mehr widerstehen und läßt sich von Kasper
und den Kindern erklären, wie man Zähne
putzt und wie man sich zahngesund ernährt.
„Viel Dreck bei Hexe Klapperzahn“ heißt das
Stück, mit dem die Freiburger Puppenbühne
auf Tournee geht. Die beiden Puppenspieler
aus Gundelfingen und natürlich Kasper und
Klapperzahn sind begehrte Gäste in Schulen,
Kindergärten und zum Tag der Zahngesund-
heit.

Wie der Anpfiff beim Fußballspiel

Das Stück hat ganzheitlichen Charakter.
Aspekte wie Prophylaxe und Ernährung ste-
hen im Vordergrund, es geht aber auch um
Gesundheit und Umwelt. Das Puppenspiel
soll lehrreich sein und dabei ohne den erho-
benen Zeigefinger auskommen. Abgesehen
vom Live-Aspekt, was unterscheidet das Kas-
pertheater eigentlich vom Fernsehen? Dr. Jo-

hannes Minuth ist Pädagoge, der seine Disser-
tation über das Puppenspiel geschrieben hat:
„Bei uns werden die Kinder in die Lösungs-
findungen integriert. ‚Seid ihr alle da?‘ ist

nicht nur eine
Floskel, son-
dern ist wie der 
Anpfiff beim
Fußbal lspie l ,
der sagt: Ihr 
müßt helfen,
ihr seid betei-
ligt, ihr dürft 
emotional da-
bei sein. Das
lieben die Kin-
der – sie errei-
chen gemein-
sam mit dem
Kasper das
wichtige Happy
End.“ 

Der Zahnarzt

als lustiger Typ

Befindet sich
die Freiburger Puppenbühne einmal nicht
„on Tour“, gibt Dr. Johannes Minuth Kurse
für Zahnärzte, die das Puppenspielen lernen
wollen. Mit einfachen Mitteln zeigt er, wie
Kasperle lebendig wird und in der Zahnarzt-
praxis für Spaß sorgt und so ängstliche Kin-
der von Untersuchung und Behandlung ab-
lenkt. So lernen die Kinder ganz nebenbei,
daß der Zahnarzt nicht nur „bohrt“, sondern
ein ganz lustiger Typ ist, der sogar die Hexe
Klapperzahn zur Einsicht bringt, wenn es da-
rum geht, Zähne zu putzen.

Kurse und Touren

Die Freiburger Puppenbühne kann für Auf-
führungen drinnen wie draußen gebucht
werden. Näheres zu Repertoire, Terminen 
und Kursen gibt es im Internet unter
www.freiburger-puppenbuehne.de; Kontakt:
info@freiburger-puppenbuehne.de.
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